
 

  
 

 

 

Informationen zum Aufenthalt kolumbianischer 

Gastschüler in Deutschland 
 

Kolumbien 

 
 

Kolumbien, auch das Land des ewigen Frühlings 

genannt, ist die Heimat von Shakira. Wer erin-

nert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka 

Waka“? Ihr Kind auf Zeit liefert Ihnen den ers-

ten und zweiten Blick auf das „wunderbare Ko-

lumbien“. Das Bild, das die Welt von diesem 

sanften Land hat, ist nicht identisch mit der 

Wirklichkeit! Kolumbien ist das einzige südame-

rikanische Land, das sowohl an das Karibische 

Meer als auch an den Pazifik grenzt. Kolumbien 

ist dreimal so groß wie Deutschland und ein 

Andenstaat. Dieses Hochgebirge erstreckt sich 

in Nord-Süd-Richtung mit Gipfeln die von ewi-

gem Schnee bedeckt sind (ca. 5800 m). Haupt-

stadt und mit 6,5 Mio. Einwohnern zugleich 

größte Stadt ist Bogotá. Bogotá ist lippenrot in 

den Luxusläden und sonnengelb in seinen Parks 

und manchmal, während der zwei Wetter, auch 

ein Regenbogen… 

Heimatschule 

Das Colegio Andino – Deutsche Schule Bogotá, 

ist eine Deutsche Auslands-Begegnungsschule, 

die zu einem friedlichen und toleranten Mitei-

nander erzieht. Die Deutsche Schule Bogotá 

wurde 1922 gegründet und bis heute entwickel-

te sich daraus eine der herausragendsten Schu-

len Kolumbiens. Insbesondere widmet sie sich 

der Entwicklung eines Bewusstseins für soziale 

Gerechtigkeit und Umwelt, das in Lateinamerika 

sonst eher eine untergeordnete Rolle spielt. Für 

dieses Engagement wurde die Schule mehrfach 

ausgezeichnet. Die meisten Schüler sind Kolum-

bianer und lernen Deutsch als Fremdsprache. In 

Kolumbien gehen die Jugendlichen in die 9. und 

10. Klassen, sprechen ausreichend bis gut 

Deutsch und bereiten sich mit diesem Aufent-

halt auf eine Deutsche Sprachprüfung – das so 

genannte Sprachdiplom – vor. Neben guten 

schulischen Leistungen sind auch charakterliche 

Eigenschaften wie Aufgeschlossenheit und all-

gemein positives Verhalten Bedingung für eine 

Teilnahme am Gastschülerprogramm. 
 

Ablauf / Vorbereitung 

 Die 15-17 jährigen Kolumbianer kommen im 

Klassenverband in Deutschland an. Bevor die 

Jugendlichen zu Ihnen nach Hause kommen, be-

reiten wir sie in einem einwöchigen Seminar auf 

den Deutschlandaufenthalt vor. Vom Seminar-

ort organisieren wir einen begleiteten Zugtrans-

fer zu einem Bahnhof in der Nähe Ihres Woh-

nortes. Während des Aufenthalts bei Ihnen or-

ganisieren wir keine weiteren Programme, die 

die Integration in Ihre Familie stören könnten. 

Einige kolumbianische Jugendliche machen nach 

offiziellem Endes des Deutschlandaufenthaltes 

noch eine Individualreise durch Deutsch-

land/Europa und beginnen diese Tour direkt von 

Ihrer Haustüre. Diejenigen Schüler, die unmit-

telbar nach Programmende zurück nach Bogotá 



 

fliegen sammeln wir in einer Jugendherberge in 

Frankfurt/ Main ein. Die Fahrt dahin koordinie-

ren wir wieder per Zug. Sie erhalten von uns 

die Adressen der anderen Gastfamilien, so dass 

für die Fahrt von oder zum Bahnhof in Ihrer Re-

gion auch Fahrgemeinschaften mit anderen 

Gastfamilien gebildet werden könnten. 
 

Familienaufenthalt 

Einen Jugendlichen aus einem anderen Kultur-

kreis aufzunehmen ist immer ein faszinierendes 

Erlebnis. So oder so! Mit und durch den Gast 

den eigenen Alltag neu zu erleben, gehört zu 

den spannendsten Phasen des Zusammenlebens. 

Dabei ist der Erfolg eines Austausches nicht da-

von abhängig, dass Sie dem Jugendlichen eine 

besonders luxuriöse Unterkunft oder ein inten-

sives Unterhaltungsprogramm bieten. Neben 

der Bereitschaft, dem Jugendlichen freie Unter-

kunft und Verpflegung zu gewähren, sind eine 

warmherzige Persönlichkeit, etwas Zeit und 

Respekt vor Anderen meist die richtige Kombi-

nation als Triebfeder für eine Entscheidung ein 

„Kind auf Zeit“ aufzunehmen. Eigene Kinder im 

selben oder ähnlichen Alter wären zwar von 

Vorteil, sind aber keine Bedingung. Der Aufent-

halt bei Ihnen ist im Jahr 2016 gedacht von 

Samstag, den 30. April – Sonntag, den 17. Juli 

(Änderungen vorbehalten). Die jeweils aktuells-

ten Daten entnehmen Sie bitte unserer Inter-

netseite www.humboldteum.com 
 

Schulbesuch 

Da Schule ein wesentliches Lebensumfeld von 

jugendlichen Menschen darstellt, sind die Teil-

nehmer am Austauschprogramm verpflichtet am 

Schulunterricht in Deutschland teilzunehmen. 

Dazu besteht die Möglichkeit an der Ihrer 

Wohnung nächstgelegenen Schule (Realschule 

oder Gymnasium). Im Zweifelsfall ist es die 

Schule, die Ihre eigenen Kinder auch besuchen. 

Da wir auf die Distanz schlecht entscheiden 

können welche Schule in Ihrem Fall in Frage 

kommt, bitten wir um Ihre Mithilfe durch ent-

sprechende Angaben auf unserem „Familienbo-

gen“. Bitte klären Sie auch die Bereitschaft der 

von Ihnen ausgewählten Schule ab, einen Gast-

schüler aufzunehmen. Eine offizielle Anmeldung 

mit allen erforderlichen Daten und Profilen er-

folgt durch das Humboldteum. Wir berufen uns 

dabei allerdings auf Ihre Erstanfrage an der 

Schule. Die Einstufung soll in die gleiche Klasse 

wie im Heimatland erfolgen. Das ist in der Regel 

eine  9. oder 10. Klasse.  
 

Betreuung 

Die Entscheidung, im Alter von 15, 16 oder 17 

Jahren das wohlbehütete Zuhause Bogotás zu 

verlassen und nach Deutschland zu kommen, 

bedeutet für jeden Schüler eine besondere Her-

ausforderung. Sie als potentielle Gastfamilie 

werden damit zum wichtigsten Elixier eines 

„interkulturellen Experiments“. Auch wenn Sie 

bereit sind Impulse Ihres „Kinds auf Zeit“ auf-

zunehmen, können Sie erwarten, dass Ihr Alltag 

wie gewohnt funktioniert – funktionieren muss. 

Dabei kann es manchmal zu Irritationen kom-

men. Wir vom Humboldteum stehen  Ihnen und 

Ihrem Gast vom ersten bis zum letzten Tag be-

ratend und notfalls moderierend zur Seite. Eines 

unserer Ohren gehört Ihnen, das andere Ihrem 

Gast. 
 

Versicherung  / Taschengeld / Reisen 

Alle kolumbianischen Schüler besitzen für die 

Dauer ihres Aufenthaltes in Deutschland eine 

Unfall-, Kranken- und Haftpflichtversicherung. 

Das Abrechnungsprocedere mit Ihrem Hausarzt 

und der Versicherung übernimmt das 

Humboldteum. Alle Gastschüler verfügen über 

eigenes Taschengeld. Eventuell anfallende Kos-

ten für den Schulweg bezahlt Ihr Gast aus eige-

nen Mitteln - deswegen finden Sie im „Familien-

bogen“ eine entsprechende Frage dazu. Aus 

Rücksicht auf das Bedürfnis mancher Gastfami-

lien, die Wochenenden zu gemeinsamen Unter-

nehmungen mit dem Gast zu nutzen, sind Rei-

sen für alle kolumbianischen Schüler nur einge-

schränkt und nur während der Schulferien er-

laubt. Reisen mit Ihnen sind grundsätzlich ge-

stattet. Alleinige Reisen Ihres potentiellen Gas-

tes bedürfen allerdings Ihrer Zustimmung, sowie 

der Erlaubnis der leiblichen Eltern in Kolumbien 

und sind auch nur unter Auflagen möglich.  
 

Das Humboldteum 

ist ein gemeinnütziger internationaler Verein für 

Bildung und Kulturdialog und wurde 2006 auf 

Initiative von Schulleitern Deutscher Schulen im 

Ausland gegründet. Mit unseren Austausch- und 

Begegnungsprogrammen fördern wir Mehrspra-

chigkeit, Kulturverständnis und internationale 

Studierfähigkeit und werden mit unseren Pro-

grammen für eine Welt in der kulturelle Vielfalt 

als Reichtum erkannt wird. Denn wie unser 

Namensgeber Alexander von Humboldt einmal 

sagte: „Die gefährlichste Weltanschauung ist die 

Weltanschauung der Leute, die die Welt nie ge-

sehen haben.“ So erreichen Sie uns in Deutsch-

land: 

 
Humboldteum 

Verein für Bildung und Kulturdialog 

Königstraße 20 

70173 Stuttgart 

Telefon 0711-222 14 01 

Telefax 0711-222 14 02 

e-m@il ute.borger@humboldteum.com 

„Es sind die Begegnungen mit Menschen, 

die das Leben lebenswert machen“. 

(Guy de Maupassant) 

mailto:ute.borger@humboldteum.com

